Abkündigung gottesdienstlicher Kollekten
im Kirchenkreis Göttingen

im 1. Halbjahr des Kirchenjahres 2017/2018
 

Diese Texte sind eine Anregung, um den Gemeinden den Zweck des Dankopfers mit eigenen Worten deutlich zu machen. 

Wenn Sie aus eigener persönlicher oder gemeindlicher Verbundenheit mit dem Kollektenzweck mehr über Inhalt und Hintergrund des Sammlungszweckes berichten können, bitten wir Sie, dies zu tun.

1. Sonntag im Advent – 03.12.2017
Hilfsaktion „Brot für die Welt“ 
Pflichtkollekte 

Durst haben, wirklich Durst - und keine Möglichkeit, sauberes Wasser zu trinken! Das ist eine Katastrophe. „Brot für die Welt“ kümmert sich in diesem Jahr darum, dass Menschen überall auf der Welt Zugang zu sauberem Trinkwasser bekommen. 

Hintergrundinformationen

„Wasser für alle“: unter diesem Motto wird heute in Saarbrücken die 59. Aktion „Brot für die Welt“ eröffnet. Das Hilfswerk unterstützt Organisationen, die weltweit armen und benachteiligten Menschen besseren Zugang zu sauberem Trinkwasser und eine sanitäre Grundversorgung ermöglichen.

Ebenso werden Projekte gefördert, die in kleinbäuerlich geprägten Regionen eine gleichmäßige Wasserversorgung für die Landwirtschaft gewährleisten. Nur so kann die Ernährung sichergestellt werden. 

Impuls

O Gott, ein‘ Tau vom Himmel gieß / im Tau herab, o Heiland fließ. / Ihr Wolken, brecht und regnet aus / den König über Jakobs Haus (EG 7,2)

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Vater des Lebens, wir bitten für alle Menschen, die Durst haben und keinen Zugang zu sauberem Wasser.

Christus, du bist das Wasser des Lebens und stillst auch den Durst unserer Seele. 

Heiliger Geist, schenke uns einen gesegneten Advent. Öffne unsere Herzen für die Not anderer. Mache uns zu Menschen deines Friedens.

Amen

2. Sonntag im Advent - 10.12.2017
Befreit zu neuen Wegen – Weltmission (Missionswerke in der Landeskirche)
Wahlpflichtkollekte

„Menschen mit Beeinträchtigung brauchen sich nicht zu verstecken. Mädchen und Frauen werden gleichberechtigt ausgebildet und bezahlt. Kastenlose gehören in die Gemeinschaft.“ Das ist nicht überall selbstverständlich.

Unterstützen Sie deshalb die Projekte unserer Missionswerke in aller Welt: für Gleichberechtigung und die Förderung Benachteiligter.

Hintergrundinformationen
Mit der Kollekte unterstützen Sie das Evangelisch-lutherische Missionswerk in Niedersachsen, die Hildesheimer Blindenmission und die Gossner Mission.

Mit der Kollekte für Mission sind im vergangenen Jahr 54.971,36 Euro gesammelt worden. Damit konnten sich Menschen weltweit für Frieden und Versöhnung einsetzen.

Das ELM bietet weitere Gottesdienstmaterialien an: www.kollekten.elm-mission.net
Informationen zur Hildesheimer Blindenmission unter www.h-bm.org; zur Gossner Mission unter www.gossner-mission.de.

Impuls

Es sind verschiedene Gaben – aber es ist ein Geist. (1. Korinther 12, 4)

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Gott, du hast uns diese Welt gegeben, damit wir in Frieden leben. Wir aber haben Diskriminierung geschaffen. Unterstütze uns mit deinem Heiligen Geist, das Zerstörte wieder aufzubauen! (Charles Raj, Indien/Hannover)

3. Sonntag im Advent - 17.12.2017
Freie Kollekte für die Kirchengemeinde

4. Sonntag im Advent und Heiligabend – 24.12.2017
Hilfsaktion „Brot für die Welt „ – Projektbeispiel 
Pflichtkollekte
Setzen Sie heute, am Heiligen Abend, ein Zeichen der Nächstenliebe. Brot für die Welt unterstützt in diesem Jahr das Rote Kreuz im Mekong Delta in Vietnam. Dort fehlt den Menschen sauberes Trinkwasser und eine sanitäre Grundausstattung, um gesund zu leben.

Hintergrundinformationen

Vietnams Wirtschaft ist in den letzten Jahren stark gewachsen. Weil aber die sozialen Strukturen nicht entwickelt sind, bleibt die Armut für viele Menschen gerade in den ländlichen Regionen bedrückend. Viele ältere Menschen und Kinder im Mekong Delta leiden an vermeidbaren Krankheiten aufgrund fehlender Hygiene. Brot für die Welt unterstützt vor Ort Organisationen, die zivilgesellschaftliche Strukturen aus eigener Kraft aufbauen.

Impuls

Und das habt zum Zeichen: ihr werdet finden das Kind in Windeln gewickelt und in einer Krippe liegend. (Lukas 2,12)

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Du bist zu uns gekommen, liebender Gott. In dem Kind in der Krippe.

Eine Hütte, ein Stall nur – das war dir genug. Du hast daraus einen Ort der Freude gemacht.

Jetzt kommen wir zu dir. Und bitten dich für alle, die nicht in einem festen Haus wohnen können. Sei bei den Menschen, die um einen gerechten Anteil an einem besseren Leben kämpfen. Segne unser Geben und unseren Willen zu teilen und lass unsere Gaben Früchte bringen. Amen

1. Weihnachtstag - 25.12.2017
Konfessionsökumenische Arbeit in der Landeskirche
Wahlpflichtkollekte
Katholiken, Orthodoxe, Reformierte, Freikirchen – wie glauben die eigentlich? Wo kann ich sie treffen und mit ihnen Andacht und Gottesdienst feiern? Was verbindet uns und was unterscheidet uns? 

Unterstützen Sie heute das Kloster Frenswegen und andere Orte, in denen ökumenische Begegnung gelebt wird!

Hintergrundinformationen
Ökumenisches Leben, gemeinsames Lernen: dafür ist das Kloster Frenswegen ein wunderbarer Ort. Reformierte und Lutheraner, Baptisten und Katholiken, Herrnhuter und Altreformierte verantworten miteinander ein ökumenisches Bildungsprogramm für Fachleute und Laien. Das Kloster ist Lernort, Begegnungsort und Ort gemeinsamen geistlichen Lebens – einzigartig in Europa. 

Internet: http://www.kloster-frenswegen.de/
Impuls

Er ist unser Friede, der aus beiden eins gemacht hat und den Zaun abgebrochen, der dazwischen war. (Epheser 2,14)

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Herr Jesus Christus, 

hilf uns, einander zuzuhören, so dass wir einander besser verstehen!

Nimm uns die Angst, damit wir gemeinsame Wege suchen und finden.

Schenke uns Einheit durch deinen Heiligen Geist!

2. Weihnachtstag – 26.12.2017
Hilfsaktion „Brot für die Welt“ – Schwerpunktthema: Wasser für alle
Wahlpflichtkollekte
Durst haben, wirklich Durst - und keine Möglichkeit, sauberes Wasser zu trinken! Das ist eine Katastrophe. „Brot für die Welt“ kümmert sich in diesem Jahr darum, dass Menschen überall auf der Welt Zugang zu sauberem Trinkwasser bekommen. 

Hintergrundinformationen

„Wasser für alle“: unter diesem Motto wird heute in Saarbrücken die 59. Aktion „Brot für die Welt“ eröffnet. Das Hilfswerk unterstützt Organisationen, die weltweit armen und benachteiligten Menschen besseren Zugang zu sauberem Trinkwasser und eine sanitäre Grundversorgung ermöglichen.

Ebenso werden Projekte gefördert, die in kleinbäuerlich geprägten Regionen eine gleichmäßige Wasserversorgung für die Landwirtschaft gewährleisten. Nur so kann die Ernährung sichergestellt werden. 

Impuls

Als ein Kind bist du gekommen - noch dein Schatten macht uns blind -

unnachspürbar wie der Wind, der vorbeiweht in den Bäumen.

Wie ein Quell bist du begraben, nur noch die Wüste hüllt dich ein.

Wird da je ein andrer sein, wird die Erde Frieden haben?

Huub Oosterhuis (In: Ev. Gesangbuch für die Ev. Landeskirche in Württemberg)

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Vater des Lebens, wir bitten für alle Menschen, die Durst haben und keinen Zugang zu sauberem Wasser.

Christus, du bist das Wasser des Lebens und stillst auch den Durst unserer Seele. 

Heiliger Geist, schenke uns eine gesegnete Weihnacht. Öffne unsere Herzen für die Not anderer. Mache uns zu Menschen deines Friedens.

Amen

Altjahrsabend (Silvester) – 31.12.2017
Hilfsaktion „Brot für die Welt“ – Brot statt Böller – Brot und Böller 

Wahlpflichtkollekte 

Das Silvester-Feuerwerk heute Nacht wird bunt und schön. Aber es ist auch schnell vorbei. Mit einer Spende für Brot für die Welt können Sie für lange Zeit helfen. Brot für die Welt unterstützt Projekte gegen den Hunger. Wie wär's also mit "Brot UND Böller"? 

Hintergrundinformationen

Die Aktion „Brot statt Böller“ blickt auf eine über 30-jährige Tradition zurück. Erstmals sammelte die evangelische Kirchengemeinde Bargteheide (Schleswig-Holstein) 1981 unter diesem Motto Spenden für Brot für die Welt.

„Die Aktion gilt als unbequem: Aber wissen wir nicht alle, dass sich die Stimmung einer Silvesterparty nicht nach der Zahl der abgefeuerten Knaller richtet?“, sagt Cornelia Füllkrug-Weitzel, Präsidentin von Brot für die Welt

Impuls

Geh unter der Gnade, geh mit Gottes Segen; geh in seinem Frieden, was auch immer du tust.

Geh unter der Gnade, hör auf Gottes Worte; bleib in seiner Nähe, ob du wachst oder ruhst.

(Liedtext von Manfred Siebald)

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Treuer Gott,

wir danken dir für die Hoffnungszeichen deines kommenden Reiches,

die im zu Ende gehenden Jahr viele Menschen gerettet, getröstet, satt gemacht, geheilt und wieder in ihre Menschenrechte eingesetzt haben.

Erinnere uns daran, was wir dir und unseren Mitmenschen schuldig geblieben sind

und wecke in uns von neuem Freude,

auf den Wegen Jesu das neue Jahr zu begrüßen als ein „Jahr des Herrn“!

Neujahrstag – 01.01.2018
Diakonische Altenhilfe (DWiN)
Wahlpflichtkollekte

Wo finde ich Hilfe für meine alten Eltern, wenn sie nicht mehr alleine klar kommen? Wie geht das mit der Pflege und wer wird sich um meine Angehörigen kümmern?

Die Diakonische Altenhilfe sorgt zu Hause und in den Altenheimen für die notwendige und menschenwürdige Unterstützung der Pflegebedürftigen.

Hintergrundinformationen

Die heutige Kollekte unterstützt diakonische Einrichtungen der offenen, ambulanten, teilstationären und stationären Altenhilfe. Insbesondere soll die Lebens- und Betreuungssituation von Menschen mit Demenz sowie Pflegebedürftigen in der letzten Lebensphase weiter verbessert werden. Räume sollen angemessen gestaltet und besondere Betreuungsangebote und Bildungsmaßnahmen für Freiwillige gefördert werden. Die Finanzierung durch öffentliche Kostenträger reicht dafür nicht aus.

Impuls

„Auch bis in euer Alter bin ich derselbe, und ich will euch tragen, bis ihr grau werdet.“ Jes. 46, 4

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Gott, wir bitten für die alten Menschen:

Lass sie nicht allein, gib den Angehörigen Kraft und Geduld!

Stelle ihnen Menschen zur Seite, die sie unterstützen!

1. Sonntag nach Epiphanias - 07.01.2018
Weltmission – Befreit zu neuer Würde (Ev.luth. Missionswerk in Niedersachsen, Hermannsburg)
Wahlpflichtkollekte
Die gesellschaftlichen Unterschiede in Indien sind riesengroß. Viele Menschen haben keinen Zugang zu Bildung und Arbeit. Unser Ev.-luth. Missionswerk in Hermannsburg unterstützt Partnerkirchen vor Ort. Sie helfen Benachteiligten, damit sie gleichberechtigt und in Würde leben können. 

Hintergrundinformationen

Mit der Kollekte wird das Evangelisch-lutherische Missionswerk in Niedersachsen unterstützt. Es fördert damit zum Beispiel Projekte zur Ausbildung dringend benötigter künftiger Pastorinnen und Pastoren in den Partnerkirchen. Das ELM stellt weitere Gottesdienstmaterialien zur Verfügung: www.kollekten.elm-mission.net
Die Kollekte im Januar 2017 erbrachte 40.167,14 Euro.

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Du Gott der Liebe und der Freiheit.

Du machst uns zu deinen Kindern, geliebt und gewürdigt, einzigartig.

Wir bitten dich für unsere Partnerkirche in Indien.

Mache sie stark, damit sie sich aus dem erdrückenden Kastensystem und dem Patriarchat befreien!

(Nach Dr. Nevala Gnana Prasuna)
 
2. Sonntag nach Epiphanias – 14.01.2018
Freie Kollekte für die Kirchengemeinde

Letzter Sonntag nach Epiphanias – 21.01.2018
Evangelische Kirche in Deutschland (EKD) – besondere gesamtkirchliche Aufgaben
Pflichtkollekte
Im Dialog mit anderen Religionen und Weltanschauungen evangelisch glauben

Wer seinen Glauben als Bereicherung erlebt, spricht gerne mit anderen darüber. Freunde, Partner oder Mitschüler haben oft eine andere oder gar keine Religion. Bildungsprojekte der Evangelischen Kirche helfen Familien und jungen Erwachsenen dabei, den christlichen Glauben zu entdecken und ihn im Austausch mit anderen zu leben.

Hintergrundinformationen

Täglich erleben wir die Vielfalt der Religionen und Weltanschauungen um uns herum. Die Evangelische Kirche in Deutschland fördert Projekte, bei denen Familien und junge Erwachsene mit Menschen anderer Religionen ins Gespräch kommen - und bei diesen interreligiösen Dialogen den evangelischen Standpunkt respektvoll einbringen.

Impuls

„Fürwahr, er ist nicht ferne von einem jeden unter uns. Denn in ihm leben, weben und sind wir.“ (Apg 17,27f.)

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

In vielen Ländern und auch bei uns leben Menschen verschiedener Religionen und Weltanschauungen zusammen. Gott, wir bitten dich: Zeig uns Wege und öffne unsere Herzen, damit wir mit ihnen gesprächsbereit und friedvoll leben. 

3. Sonntag vor der Passionszeit (Septuagesimae)– 28.01.2018
Bibelgesellschaften in der Landeskirche
Pflichtkollekte
Gemeinsamer Lesetext für alle Bibelgesellschaften
„Sie werden lachen: die Bibel.“ So antwortete Bertold Brecht auf Frage nach dem für ihn wichtigsten Buch der Weltliteratur. Die Bibelgesellschaften unserer Landeskirche fördern die Verbreitung der Bibel und ermutigen Menschen, die Lebendigkeit der biblischen Texte zu entdecken.

Göttinger Bibelgesellschaft

Hintergrundinformationen

Die Hannoversche Bibelgesellschaft e.V. ist ökumenisch ausgerichtet und fördert den jüdisch-christlichen Dialog. Sie arbeitet mit anderen Bildungseinrichtungen in Niedersachsen eng zusammen und engagiert sich in Gemeinden mit Seminaren, Vorträgen und Workshops. 

Impuls

Dein Wort ist meines Fußes Leuchte und ein Licht auf meinem Wege. (Psalm 119, 105).

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Gott, wir danken dir für dein Wort und bitten dich: Hilf uns das Zeugnis der Bibel mit dem Herzen zu hören, damit es unter uns lebendig bleibt.

2. Sonntag vor der Passionszeit (Sexagesimae) – 04.02.2018
Kirchenkreiskollekte

Pflichtkollekte
Letzter Sonntag vor der Passionszeit (Estomihi) – 11.02.2018
Diakonisches Werk in Niedersachsen
Wahlpflichtkollekte
In unserem reichen Land sind nicht alle gleich. Die Güter sind sehr ungleich verteilt. Familien mit mehreren Kindern sind am häufigsten von Armut betroffen. Hier hilft das Diakonische Werk und fördert zahlreiche Projekte - damit auch Menschen mit wenig Einkommen gute Chancen für ihr Leben erhalten.

Hintergrundinformationen

Das Diakonische Werk koordiniert die soziale Arbeit der evangelischen Kirchen in Niedersachsen. Um die Armut in unserem Land zu bekämpfen, fördert das Diakonische Werk Projekte vor Ort. Ausserdem vertritt es sozial-diakonische Anliegen in Politik und Gesellschaft. Das Diakonische Werk gibt damit den Menschen in Notlagen eine Stimme und steht für Gerechtigkeit ein.

Die vergangene Kollekte für diesen Zweck brachte in unserer Landeskirche folgenden Ertrag: 57.588,91 €.

Impuls

Der Gerechte erkennt die Sache der Armen. (Sprüche 29,7)

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Wenn nicht du, Gott, wer sonst wird hören, sich erbarmen, trösten, helfen?

Wenn nicht wir, Gott durch dich, wer sonst wird das tun, was menschlich ist?

1. Sonntag in der Passionszeit (Invokavit) – 18.02.2018
Evangelischer Bund, Gustav-Adolf-Werk und Martin-Luther-Bund
Wahlpflichkollekte
In vielen Ländern, v.a. in Osteuropa, leben ev. Christinnen und Christen in der Minderheit. Der Ev. Bund, das Gustav-Adolf-Werk und der Martin-Luther-Bund unterstützen diese Kirchen. Wir sammeln für sie jedes Jahr, am 1. Sonntag der Passionszeit. Die heutige Kollekte ist darum ein wichtiger Baustein dieser Diaspora-Arbeit.

Hintergrundinformationen

Seit rund 10 Jahren erbitten das Gustav-Adolf-Werk, der Evangelische Bund und der Martin-Luther-Bund am Sonntag Invokavit um Ihre Gabe für die Unterstützung evangelischer Christen in Minderheitssituationen.

Die Organisationen helfen beim Ankauf kirchlicher Gebäude und von Gebrauchsgegenständen für Gottesdienst und Unterricht. Ebenfalls ein wichtiges Anliegen sind diakonische Hilfen und Förderung von Partnerschaften auf Gemeindeebene.
Impuls

Tut Gutes an jedermann, allermeist aber an den Glaubens Genossen. (Galater 6,10)

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Wir bitten um die Kraft, unseren Geschwistern in der Situation der Diaspora mit Freude und Erfolg zur Seite zu stehen und gemeinsam mit ihnen das Heil in Jesus Christus bezeugen zu können.
2. Sonntag in der Passionszeit (Reminiszere) – 25.02.2018
Tschernobyl-Aktion der Landeskirche 
Wahlpflichtkollekte

Tschernobyl ist nicht vorbei. Noch heute leiden Menschen unter den Folgen der Reaktorkatastrophe - sogar Kinder, die lange danach geboren wurden. Denn ihr Essen ist radioaktiv verseucht und macht sie krank.

Ihre Spende hilft weißrussischen Kindern, sich in Niedersachsen zu erholen.

Hintergrundinformationen

Erholungsaufenthalte in Deutschland stabilisieren die Gesundheit der Kinder und bauen die radioaktive Belastung in ihrem Körper ab. Deshalb lädt unsere Landeskirche Kinder aus den verstrahlten Regionen Weißrusslands nach Niedersachsen ein. Ihre Kollekte unterstützt diese vor allem ehrenamtliche Arbeit.

Weitere Infos: www.tschernobyl-hilfe.org
Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Wir beten für die Menschen, die noch immer unter den Folgen der Reaktorkatastrophe von Tschernobyl und anderen von Menschen gemachten Katastrophen leiden. Es fällt ihnen schwer, das Licht zu erkennen, das du in unsere Welt hineinleuchten lässt. 

Schenke uns ein offenes Herz und willige Hände, damit es wieder hell für sie wird! Schenke ihnen die Hoffnung, die fröhlich macht!

Impuls

Und der auf dem Thron saß, sprach: Siehe, ich mache alles neu.

(Offenbarung des Johannes 21,5)

3. Sonntag in der Passionszeit (Okuli) – 04.03.2018
Frühe Hilfen – Landeskirchliche Förderung der Arbeit von Familien-

bildungsstätten und Schwangerschaftsberatungsstellen

Wahlpflichtkollekte

Starke Eltern stärken die Kinder. In DELFI-Kursen lernen Eltern, die Bewegungs- und Sinnesentwicklung ihres Babys im ersten Lebensjahr auf spielerische Weise zu begleiten. DELFI steht für Denken, Entwickeln, Lieben, Fühlen, Individuell.

Das diakonische Projekt „wellcome“ hilft Familien in der ersten Zeit nach der Geburt oder bei besonderen Belastungen, z. B. bei Mehrlingsgeburten oder Alleinerziehenden.

Hintergrundinformationen

Als die Drillinge geboren wurden, konnten die Großeltern die junge Familie nur bedingt unterstützen. So half die “wellcome-“Mitarbeiterin zuerst im täglichen Ablauf beim Wickeln und Füttern. Später war es der Spaziergang mit den Drillingen, damit die Mutter etwas in Ruhe im Haushalt erledigen konnte.

Bei „wellcome“ helfen ehrenamtliche Mitarbeiterinnen zu Hause in der Familie in belastenden Situationen durch Kinderbetreuung oder Mithilfe im Haushalt. 

In Niedersachsen gibt es aktuell 22 „wellcome“-Standorte in evangelischer Trägerschaft. An einigen Standorten wurden ergänzende Angebote für Familien mit Kindern im Alter von 1 - 3 Jahren entwickelt.

Nicole erzählt: „Als Theo geboren wurde, war ich total unsicher, was ich mit ihm machen, wie ich mich verhalten sollte. Er war ja unser erstes Kind. Durch den DELFI-Kurs habe ich für mich mehr Sicherheit gewonnen. Ich hatte das Gefühl, Theo immer besser kennenzulernen, eine intensive Beziehung zu ihm aufbauen und ihn ganz gezielt in seiner Entwicklung fördern zu können. Ich denke, dass dabei sowohl der Austausch mit den anderen Eltern als auch die Tipps und kleinen Tricks der gut ausgebildeten Kursleiterin ganz viel geholfen haben.“

Die zehn evangelischen Familienbildungsstätten in der Landeskirche machen zahlreiche Angebote, um Eltern mit kleinen Kindern von Anfang an zu stärken und Familien zu unterstützen.

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Gott, wir bitten dich:

Stärke in Müttern und Vätern Gelassenheit und Liebe, damit sie ihre Kinder auf dem Weg ins Leben gut begleiten!

Segne und behüte die Kinder, dass sie ihren Weg vertrauensvoll gehen können!

Segne und begleite die Kursleiterinnen in den Familienbildungsstätten und die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen in den wellcome-Angeboten in allem, was sie für die Familien tun!

Impuls

 „Ich möcht‘, dass einer mit mir geht,

der’s Leben kennt, der mich versteht,

der mich zu allen Zeiten kann geleiten.

Ich möcht‘, dass einer mit mir geht.“ (EG 209,1)
4. Sonntag in der Passionszeit (Lätare) – 11.03.2018
Freie Kollekte für die Kirchengemeinde
5. Sonntag in der Passionszeit (Judika) Trinitatis – 18.03.2018
Diakonische Zurüstung und (Aus-)Bildung; Diakonisches Werk in Niedersachsen 
Wahlpflichtkollekte
Diakonie ohne Ehrenamtliche? …funktioniert nicht. In allen Bereichen engagieren sich viele Freiwillige. Aber sie müssen ausgebildet und auch begleitet werden. Was wir heute sammeln, dient dazu, Ehrenamtliche in der Diakonie zu qualifizieren und ihnen Danke zu sagen.

Hintergrundinformationen

Im vergangenen Jahr wurde mit Kollektenmitteln z.B. die Ausbildung von Ehrenamtlichen in Tagestreffs für Wohnungslose und Menschen mit psychischen Erkrankungen gefördert. Außerdem ermöglichten die Mittel die Begleitung von Ehrenamtlichen in der Migrationsarbeit. Projekte und Veranstaltungen sollen junge Menschen für ein Engagement in einem Ehrenamt begeistern. Die Kollekte im Vorjahr erbrachte für diesen Zweck 26.310,53 €.

Siehe auch:

www.diakonie-in-niedersachsen.de/pages/helfen_spenden/freiwilliges_engagement/index.html
Impuls

Was ihr getan habt einem von diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. (Matthäus 15,40)

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Wenn nicht Du, Gott, wer sonst – wird hören, sich erbarmen, trösten, helfen?
Wenn nicht wir, Gott durch Dich – wird das tun, was menschlich ist?

6. Sonntag in der Passionszeit (Palmarum) – 25.03.2018
Migrationsarbeit in der Landeskirche
Wahlpflichtkollekte
Sich kennenlernen baut Vorurteile ab. In kirchlichen Hausaufgabenhilfen lernen und spielen deutsche und ausländische Kinder zusammen. Denn alle Kinder sollen eine möglichst gute Bildung erhalten. Die landeskirchliche Migrationsarbeit fördert in vielen Kirchengemeinden Begegnungsorte für deutsche und ausländische Mitmenschen.

Hintergrundinformationen

Die Vielfalt unseres Lebens und unserer Wirtschaft wird von Ausländern mitgetragen. 25 Prozent der Bevölkerung sind Menschen mit Migrationshintergrund. Dazu gehören Spätaussiedler ebenso wie hier lebende ausländische Familien, Flüchtlinge oder ausländische Auszubildende und Studierende. Viele von ihnen, Christen und Muslime, engagieren sich ehrenamtlich als Kultur- und Sprachvermittler. Die Migrationsarbeit der Landeskirche arbeitet mit an der Integration und Bildung für ausländische Mitbürger. Für die vielfältigen Aufgaben in dieser Arbeit ist die heutige Kollekte bestimmt.

Impuls

„Gott hat den Fremdling lieb.“ 5. Mose 10,18

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Guter Gott, wenn wir einander in die Augen schauen, dann lass uns in dem Anderen den Menschen, die Schwester, den Bruder, dein Ebenbild entdecken!

Gründonnerstag – 29.03.2018
Seelsorge an Blinden, Taubblinden, Schwerhörigen und Gehörlosen in der Landeskirche
Wahlpflichtkollekte
In der Hannoverschen Landeskirche gibt es rund 7.000 blinde Gemeindeglieder. Für viele  von ihnen, aber auch für Sehbehinderte und Sehende,  ist der "Blickwechsel" jeden Monat ein fester Termin. Das Treffen ist eines von vielen Angeboten und Aktionen der evangelischen Blinden- und Gehörlosenseelsorge.

Hintergrundinformationen

Zur Hannoverschen Landeskirche gehören neben den blinden auch rund 3000 gehörlose und rund 400.000 schwerhörige Gemeindeglieder. Für sie alle bedarf es verschiedenartiger Hilfen und Unterstützungen: bauliche Veränderungen und technische Hilfsmittel, Dolmetschereinsätze bei kirchlichen Veranstaltungen sowie die Aus- und Weiterbildung von neben- und hauptamtlichen Mitarbeitern. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.zentrum-seelsorge.de/arbeitsbereiche.

Impuls

Es ist normal, verschieden zu sein. Es gibt keine Norm für das Menschsein.

Richard von Weizsäcker 

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Kein Mensch ist perfekt – aber jeder Mensch ist von Gott gewollt und geliebt.

Allzu oft behindern wir einander und unser Zusammenleben.

Gott, öffne unsere Sinne, damit wir rücksichtsvoll werden und die Bedürfnisse der Anderen wahrnehmen!

Karfreitag Sonntag nach Trinitatis –30.03.2018
Freie Kollekte für die Kirchengemeinde 
Ostersonntag– 01.04.2018
Volksmission in der Landeskirche
Pflichtkollekte

Den Menschen von Gottes Liebe zu erzählen – das ist der Auftrag der Kirche. 

Lebensfreude in die Welt zu tragen, Hoffnung zu stärken. Jeden Tag. Überall.

Die Landeskirche fördert deshalb Glaubenskurse, lokale Kirchentage, besondere Gottesdienste und Aktionen. Das braucht immer neue Unterstützung.

Hintergrundinformationen

„Church-Planting“ nennt man in England Projekte, die in vielen Gemeinden und Kirchenkreisen stattfinden. „Kirche pflanzen“, neue Ideen unter die Leute bringen, das Bewährte bereichern mit anderen Formen der Begegnung. Glaubenskurse gehören dazu. Die Landeskirche unterstützt solche Kurse und bildet Glaubenskursleiter/-innen aus. 

In der Hauskreisarbeit wachsen kleine Gemeinschaften vor Ort, und im Missionarischen Zentrum Hanstedt bekommen v. a. junge Menschen Impulse für ihren Glauben. 

Impuls

Gott will ja, dass alle Menschen gerettet werden

und zur Erkenntnis der Wahrheit gelangen. (1. Timotheus 2,4)

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Gott, wir danken dir, dass Menschen die Botschaft von deiner Liebe weitergeben. 

Wir bitten dich um Mut, Kraft, Geduld und gute Ideen für unseren Auftrag – 

dass wir auch die erreichen, die bisher nur im Verborgenen nach dir fragen.
Ostermontag – 02.04.2018
Diakonische Behindertenhilfe (Diakonisches Werk in Niedersachsen)

Wahlpflichtkollekte

Barrieren überwinden – wie geht das? Menschen mit und ohne Behinderung wohnen und arbeiten zusammen und verbringen ihre Freizeit miteinander! Die Diakonie in Niedersachen setzt sich gemeinsam mit Betroffenen für gute Bildungschancen, Wohnmöglichkeiten und Freizeiten für Menschen mit Behinderungen ein. Dafür sammeln wir heute.

Hintergrundinformationen

Mit Hilfe der letzten Kollekte konnte auf dem Gelände einer Einrichtung für Menschen mit Behinderung ein Gemüsegarten angelegt werden. Auch Schülerinnen und Schüler einer Grundschule werden ihn bewirtschaften. Viele Ferienmaßnahmen konnten gefördert werden. Wegen der häufig fehlenden Barrierefreiheit und der zusätzlich notwendigen Unterstützung ist das Verreisen für Menschen mit Behinderung viel aufwändiger. Auch hier hilft die Kollekte.

Weitere Informationen unter: www.diakonische-Behindertenhilfe-niedersachsen.de
Impuls
Der Heilige Geist diskriminiert niemanden. Wir sollten vom Heiligen Geist erwarten, dass er behinderte Menschen begabt und bevollmächtigt. Nancy Eiesland, The Disabled God, 1994

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Jesus Christus, wir danken dir, dass wir nicht perfekt sein müssen. Wir danken dir für die Gaben behinderter und nichtbehinderter Menschen. Schenke allen – Behinderten und Nicht-Behinderten - Freude am Leben und an der Entfaltung ihrer Gaben!

1. Sonntag nach Ostern – 08.04.2018 (Quasimodogeniti)

Sprengelkollekte

Pflichtkollekte

Sprengel Hildesheim-Göttingen

Die heutige Kollekte erbittet der Sprengel Hildesheim-Göttingen für die Förderung der Kirchenmusik in den zahlreichen Gemeinden des Sprengels.

Hintergrundinformationen

Die Kirchenmusik gehört zu den Erkennungsmerkmalen unserer evangelisch-lutherischen Kirche. In jedem Gottesdienst und vielen Gemeindeveranstaltungen erklingt musikalisches Gotteslob. Der Sprengel Hildesheim-Göttingen fördert seit 2002 durch Orgelstipendien die Ausbildung junger Menschen bis zur kirchenmusikalischen D-Prüfung. Über 70 vorwiegend junge Leute haben bislang davon Gebrauch gemacht. Davon profitieren ihre Gemeinden und sie selbst. Seit 2010 wird zudem die Ausbildung in der Popularmusik und in der Kinderchorleitung gefördert. Auch die Bezuschussung beim Instrumentenankauf der Posaunenchöre und finanzielle Hilfen bei Konzerten sollen weiter möglich bleiben.

Impuls

Wer sich die Musik erkiest [erwählt], hat ein himmlisch Werk gewonnen; denn ihr erster Ursprung ist von dem Himmel selbst genommen, weil die lieben Engelein selber Musikanten sein. Martin Luther

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Wir bitten dich, Gott, dass weiterhin dein Lob erklingt und erschallt: durch unsere Stimme, die Stimmen der Orgel und Instrumente, in unserer Gemeinde, in deiner Kirche und Welt.

2. Sonntag nach Ostern (Miserikordias Domini) – 15.04.2018
Freie Kollekte für die Kirchengemeinde
3. Sonntag nach Ostern (Jubilate) - 22.04.2018
Hilfe für Minderheitskirchen in Ost- und Westeuropa
Wahlpflichtkollekte

Die kleinen lutherischen Kirchen in West- und Osteuropa stehen vor besonderen Herausforderungen. Die Beschaffung der Mittel für diese Arbeit, z. B. Gehälter für Pastoren und andere Mitarbeitende, Fortbildungen, Seminare oder Baumaßnahmen erfordert oft eine besondere Kreativität. Das besondere lutherische Profil wird in diesen Ländern wahrgenommen und stellt dort oft eine Bereicherung dar. In dieser Arbeit unterstützen wir unsere Geschwisterkirchen.

Hintergrundinformationen

Unsere Landeskirche ist mit evangelischen Christen in England sowie mit der Evangelisch-lutherischen Kirche Ural, Sibirien und Ferner Osten partnerschaftlich verbunden. Mit unseren Kollekten unterstützen wir besondere Aufgaben in diesen Ländern, z. B. in Projekten der Kinder- und Jugendarbeit sowie bei der wichtigen Arbeit mit Frauen in Sibirien.

Impuls

„Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.“ (Gal. 6, 2)

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Wir bitten heute für unsere Geschwister in allen Teilen der Welt, die in ihren Ländern als Minderheit leben müssen. Stärke ihre Kraft und Zuversicht sowie das Gefühl unserer weltweiten Verbundenheit.

4. Sonntag nach Ostern (Kantate) - 29.04.2018
Förderung der Kirchenmusik in der Landeskirche
Pflichtkollekte

Die Orgel braust. Der Chor berührt meine Seele. Die Band lässt mich nicht stillsitzen. 

Die Kirchenmusik reißt uns mit und bringt unsere Seele zum Klingen. Musik macht die Herzen weit und zieht Menschen in die Kirchen. Fördern Sie heute die Kirchenmusik.

Hintergrundinformationen

Im Gottesdienst ist Musik unverzichtbar, und viele machen mit, ob als Musizierende oder Zuhörende. Unterschiedliche Stilrichtungen haben sich etabliert: von Klassik bis Jazz, von Posaunenchören bis zu Kirchenbands. Die heutige Kollekte ermöglicht, dass in der Kirche Musik mit hoher Qualität erklingen kann. Chorleiter/-innen müssen aus- und fortgebildet werden, Instrumente angeschafft und gute Konzerte angeboten werden. 

Impuls

Music was my first love. (John Miles)

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Gott, du hast uns die Gabe der Musik geschenkt. Öffne unsere Ohren und Herzen für die Klänge, die von deiner Liebe und Macht Zeugnis geben.

Wir danken dir für alle, die in unseren Kirchen Musik machen. Erhalte ihnen die Freude an Rhythmus und Tönen.

5. Sonntag nach Ostern (Rogate) - 06.05.2018
Evangelische Jugendarbeit in der Landeskirche
Pflichtkollekte
Wir freuen uns immer, wenn sich Kinder und Jugendliche an unserem Gemeindeleben beteiligen. Das tut uns allen gut. Deshalb möchten Sie heute um eine Investition in die Gegenwart und Zukunft unserer Kirche bitten. 

Hintergrundinformationen

Die Ev. Jugendarbeit in der Landeskirche fördert jedes Jahr vielfältige Angebote: Aktionen, Projekte, Ökumenische Begegnungen, Schwerpunkte in der Landesjugendkammer, dem Kirchenparlament der Jugendlichen, Förderung der Jugendleitercard, Auslandsseminare und vieles, vieles mehr. Im letzten Jahr profitierten vom Kollektenertrag mehrere tausend Kinder und Jugendliche. Weitere Infos: www.ejh.de
Impuls

„Ich will meinen Geist ausgießen über alles Leben. Eure Söhne und Töchter sollen weissagen. Und eure Alten sollen Träume haben.“ (Joel 3,1)

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Gott, Kinder und Jugendliche sind unsere Gegenwart und Zukunft. Öffne du unsere Herzen und Hände! Offen für junge Menschen und für ihre Zukunft machst Du uns zu Gebenden und Beschenkten!

Christi Himmelfahrt – 10.05.2018
Freie Kollekte für die Kirchengemeinde
6. Sonntag nach Ostern (Exaudi) – 13.05.2018
Zukunft(s)gestalten – Armutsbekämpfung bei Kindern
Wahlpflichtkollekte

Bücher, Hefte und Stifte: für den Schulbesuch ihrer Kinder müssen Eltern jedes Jahr tief in die Tasche greifen. Wenn sie das nicht schaffen, sind die Kirchen oft die letzte Rettung. „Zukunft(s)gestalten“ setzt ein Zeichen: für Bildung und gegen Armut.

Hintergrundinformationen

Derzeit ist ein Schwerpunkt von „Zukunft(s)gestalten“ die Unterstützung von Familien zum Schuljahresanfang, damit alle notwendigen Schulmaterialien angeschafft werden können. Die Diakonie setzt sich auch politisch ein: Mit Forderung nach Unterstützung von Eltern am Schuljahresbeginn beschäftigt sich nun auch der Petitionsausschuss des Bundestages.

Die heutige Kollekte fördert die wichtige Arbeit für eine gute Zukunft unserer Kinder.

Impuls

Wenn die Schulen zunehmen, dann steht's wohl im Land. (Martin Luther)

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Gerechter Gott, wir bitten dich für alle, die ausgegrenzt werden, besonders Kinder aus Familien mit wenig Geld. Öffne unsere Augen für die Not von Familien und Kindern mit wenig Geld. Öffne unsere Herzen und unsere Hände, dass ihnen geholfen wird.

Pfingstsonntag – 20.05.2018
Weltmission – Befreit durch den Geist (Missionswerke in der Landeskirche)
Pflichtkollekte
Ungerechte Strukturen sind von Menschen gemacht. Christus ist an der Seite der Unterdrückten und Benachteiligten. Sein Geist befreit. Dafür setzen sich weltweit Projekte unserer Partnerkirchen ein. Mit der Kollekte unterstützen wir unsere Missionswerke, solche Projekte zu finanzieren. Dazu gehören der Einsatz für Bildung von Jungen und besonders Mädchen in Indien, die Begleitung von Menschen mit Beeinträchtigungen in Südafrika, kostenfreie medizinische Behandlung für arme Menschen in Äthiopien und neue Perspektiven für Geflüchtete.

Hintergrundinformationen

Bei der Kollekte am Pfingstsonntag 2017 sind 82.821,02 Euro gesammelt worden. Davon konnten unter anderem Projekte zur Begegnung mit MitchristInnen aus den Partnerkirchen unserer Missionswerke ermöglicht werden, und so Grenzen von Sprache und Kultur überschritten werden. 

Das ELM bietet weitere Gottesdienstmaterialien an: www.kollekten.elm-mission.net
Informationen zur Hildesheimer Blindenmission unter www.h-bm.org; zur Gossner Mission unter www.gossner-mission.de.

Impuls

Wir haben den Geist aus Gott empfangen, damit wir wissen, was uns von Gott geschenkt ist. (nach 1. Kor. 2, 12)

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

(Johnson Gnanabaranam)
Wenn du nur in den Herzen wohnst, die barmherzig sind, wie kann ich dann durch dich gesegnet werden? O Heiliger Geist, komme in mein unbarmherziges Herz und wandle es in ein barmherziges Herz.

Wenn du nur in den Herzen wohnst, die glauben, wie kann ich dann durch dich gesegnet werden? O Heiliger Geist komme in mein ungläubiges Herz und wandle es in ein Herz, das glaubt.

O Heiliger Geist, wenn du in mein Herz kommst, werde ich reich gesegnet werden. Meine Freude wird dann die eines Blinden sein, der sein Augenlicht wiedererhält, die eines Tauben, der sein Gehör wiederempfängt, die eines Stummen, der seine Sprache wiedergewinnt. So groß wird meine Freude sein. O Heiliger Geist komm in mein Herz. Amen.

Pfingstmontag - 21.05. 
Gefängnisseelsorge

Wahlpflichtkollekte

Mit der Kollekte unterstützen Sie die Arbeit der Gefängnisseelsorge mit Inhaftierten, ihren Familien und auch mit Justizbediensteten. Ein Schwerpunkt ist in diesem Jahr die Arbeit mit Angehörigen und Kindern. Die Gefängnisseelsorge hilft mit Gesprächen, Gottesdiensten und Projekten.

Hintergrundinformationen

In den niedersächsischen Gefängnissen sitzen ca. 5.000 Männer und Frauen ein. Wenn die Zellentür sich schließt, sehen sich Gefangene mit Enge, Einsamkeit und Fragen konfrontiert. Wie lässt es sich leben mit der Schuld? Lassen sich Beziehungen erneuern und heilen? Die Gefängnisseelsorge beschäftigt sich in diesem Jahr auch ganz speziell mit den Fragen, die Opfer und ihre Angehörige in Bezug zum Strafvollzug beschäftigt.

Impuls

„Der HERR sieht vom Himmel auf die Erde, dass er das Seufzen der Gefangenen höre und losmache die Kinder des Todes.“ (Ps. 102, 20f)

Ergänzungsvorschlag Fürbitten

Unser Gott, 

Dir bringen wir das Leid der Gefangenen – das Seufzen ihrer Familien – die Tränen ihrer Kinder – die Schmerzen ihrer Opfer.

Zeige uns Wege der Versöhnung, des Trostes, des Rates und der Fürsorge!

Trinitatis – 27.05.2018
Kirchenkreiskollekte
Pflichtkollekte

